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„Rückblickend muss man im 
Lichte der heutigen Erkenntnisse 
feststellen:

Die Möglichkeiten zur Endeckung 
und Verhinderung von asbest-
induzierten Krankheiten wurden 
sträflich vernachlässigt.“

Thomas Legge, Chief Medical Inspector
of Factories, in Industrial maladies, 1934
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Untersuchungsinhalte DGUV Grundsatz 
G 1.2 - Asbestfaserhaltiger Staub

Vorgeschichte feststellen
- allgemeine Anamnese, differenzierte Arbeitsanamnese
- Rauchgewohnheiten, Beschwerden
- Larynxkarzinom-Symptome: anhaltende Heiserkeit,

Phonationsstörungen, Missempfindungen, Alkoholanamnese

Spezielle Untersuchung
- Untersuchung der Atmungs- und Kreislauforgane,
- Spirometrie,
- Röntgenaufnahme Thorax im p.a. Strahlengang 

Zusätzlich individuell
- Wenn der Befund der Thoraxübersichtsaufnahme hinsichtlich seiner 

Morphologie keine eindeutige Aussage zulässt, kann die Anfertigung einer 
HR CT indiziert sein.
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Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen bei Asbest-
exposition im regulierten Arbeits- und Gesundheitsschutz

1963 Unfallversicherungs-Neuregelungsgesetz:
UVTr-Ermächtigung: Ärztliche Untersuchungen vor Arbeitsaufnahme bei 
außergewöhnlichen Unfall- oder Gesundheitsgefahren

1973 UVV „Schutz gegen gesundheitsgefährlichen Staub“ (VBG 119):
Eignungsuntersuchungen und Überwachungsuntersuchungen

Arbeitssicherheitsgesetz:
Pflicht zur Untersuchung von Arbeitnehmern, Erfassung und Auswertung der 
Untersuchungsergebnisse

1983 Europäische Richtlinie (83/477/EWG):
Gesundheitskontrollen als Erst- und Nachuntersuchungen

1984 UVV “Arbeitsmedizinische Vorsorge“:
Erst- und Nachuntersuchungen, nachgehende Untersuchungen 

1991 Gesundheitschutz-Bergverordnung:
Nachgehende Untersuchungen im Bergbau

2008 Verordnung über arbeitsmedizinische Vorsorge:
Erst-, Nach- und Nachgehende Untersuchungen
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Für Vorsorgeuntersuchungen

vorgemerkte Personen (Asbest)

Für arbeitsmedizinische 
Vorsorgeuntersuchungen vorgemerkte 

Personen

250.03375.20653.3922010

249.572    77.318    63.204               2011

nachgehende 
UntersuchungenNachuntersuchungen

Veranlasste 
nachgehende 

Untersuchungen
Jahr

248.674    61.157    73.808               2005

213.670    62.769    58.478               2000

139.147    49.561    38.200                 1995

15.65124.325   3.565               1985

1.049    4.142    202                   1975
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Früherkennung asbestverursachter Erkrankungen

Diskussionsstand Februar 2012

Angebot von jährlichen HR CT-Untersuchungen für Versicherte aus dem GVS-
Datenbestand

Einschlusskriterien:

� Alter: 55 bis 75 Jahre

� Beginn der Asbestexposition vor 1985, Dauer mindestens 10 Jahre

� Zigarettenkonsum ≥ 30 Packyears

Anwendung dieser Einschlusskriterien auch bei Versicherten mit einer anerkannten 
BK 4103 

16.000 Personen, die bei der GVS registriert sind, erfüllen diese 
Einschlusskriterien.  
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Wenn Du ein Schiff bauen willst, 

so trommle nicht Männer zusammen, 

um Holz zu beschaffen, 

Werkzeuge vorzubereiten, 

Aufgaben zu vergeben

und die Arbeit einzuteilen, 

sondern lehre sie 

die Sehnsucht 

nach dem großen weiten Meer.

Antoine de Saint-Exupéry zugeschrieben, Quelle unklar


